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Lebensaufgabe:
Menschen helfen
Gesprächsrunde bei >Opportunity(

Bieleleld (lyB). >Armen Men-
schen zu he]len, ist das, was ich
mir fiil mein Leben vorgenornmen
habe. Bei Opportüitv Iniematio-
nal habe ich die Mdglicb}eit, dies
zu tu.q Mit diesen worten been-
dete Prince Joseph Adu seinen
Bedcht über seine Ärbeit ats Kre-
ditbetreue. in Z€ntmlghana. Adu
war wichtigster casi des ce-
sprächsabends von OpDortunitv
Inte$ationäl in BleüIeid. Di;
weliweit täiige Hilisoreänisätion
hat ibren Sitz i! Bielefeld.

vor 80 Zuhdlem im Otiientruper
Hof berichtete Stefu Knüppet,
Voßtand von Opportrnity Inrer-
national Deutscbland über die
nachlaitige Wirkug der so g€
namten Milrohedite fiir Men
schen ohne önanzielle Mittel.
Auch otme Sicherh€iten erhalten
Mitterhse die Chance, ein Ktein-
utemehmen aulzubauen und
selbsive.antwoftlich der Amut zu
entkomnd. Untentützt rude er

von KreilitbetFuer Pdnce Joseph
Adu, der a6 Ghana nact,
Deutschland gereist va. Er be-
heut ?00 Kreditnehmer und liefer-
te eine lebendige Bescheibuq do
Situaiion vor Or1.. Bildugsrefe-
rotin MiLicent Botsio, die eben-
läIs aus chana stammt ucl seir
15 Jabrcn in Deulschland tebi,
erklärte das jüneste Projeki von
Oppoftmity Intemational die
GründDg 100 so genärnter Mi-
croschools. Das sind pdvat betrie-
bene Armerschden, die bis 2012
mit Hille von Spendengeldem in
sechs amen Stäaten in Atuit<a ünd
Asien entstehen sollen.

Opporhrnity Intemationat hat
bisher weltweit 1,1 Milliono
Menschen in 30 Staaten dieser
wen gehoüen- In chana verden
?0 000 Menschen mit K.leirk.edi
ten ünteßtützt. Weiteri InJos gibt
es im htemet uter


